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Uebertragullg
dritter exec. Fcilbictung.

Das t. l. Bezirksgericht Senosclsch
macht bekannt, daß die in dcr Executions-
fache des Anton Trost von Podgric gegen
I»p'az Muha von Oioßnbclsku M o . 315 si.
c. 8. o. mit dem Bescheide vom 12. Mai
1869, Nr. 2524, cms den 27. August und
28. September 1869 angeordneten zwci
ersten Neal - Feilbictungsiagsatzungen als
abgehalten angesehen werden und die drille
auf den 5, November 1869 bestimmte,
auf den

5. Augus t 1 8 7 0
übertragen worden ist.

ss. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
3. Juni 1870.

(1428—1) Nr. 1821.

Rclicitation.
Von dcm t. l. Bezutögcrichte Seiio»

sctsch wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. l. Fincmz-

Procuratur, uoiu. dcS hohen Acrars, argen
Jakob Blazon von Planina wegen N>cht<
erfüUung dcr Licitatioosbedingnissc in dir
Nclicilation der vom Letztern erstandenen,
dem Anton Bolle von Hrcnovih gchöiü,
glwtsenen, im Grundbuche Neukofscl 8ud
Urb. Nr. 64 vorkommenden Realität gc
williget und behufs deren Vornahme dic
Tagsatzung anf den

2 9. J u l i 1 8 7 0
in dieser Gcrichtst.!iizlei angeordnet.

K. k. BemtSgericht Senosclsch, aiu
22. Mai 1870.

(1427-1) 9lr^1543^

Executive
Realitäten-Feilbietung.

Vom k. l. Beziilögerichtc Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Karl Premrou
von Ädclsbcrg die executive Fcilbielung der
dcm Martin Stegu von Bründl gehörigen,
gerichtlich auf 1685 fi. geschätzten, im
Grundbuche Herrschast Senoselsch 8U.K Urb.-
Nr. 80 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Fcilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste ans den

15. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf dcn

16. S e p t e m b e r 1870,
jedesmal Vo> mittags von 9 bis 12 Ubr,
tn dieser Gerichlskanzlei mit dcm Anhange
angrvldüet wvldcn, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über den Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch u»ter demselben hintan?
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wo, nach
insbesondere jeder Licitant vc'r gemachtem
Anbote ein 10perc. Padium zu Handen
der Vicilations-Commissicn zu erlegen hat,
so wie das Schätznngsprptotoll nnd dcr
Grundbuchs^lract können in dcr dieS-
qcrichllichcn Registratur eingesehen weldcn.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch, am
8. Ma i 1870.

(1429—l) Nr. 2864.

Einleitung
zur Todes-Erklärung.

Vom k. k, Bezirksgerichte Wippach wird
bctannt gemacht:

Es habe über Einschreiten des Stephan
Domenil, Maschinenschlossers in Wiener-
Neustadt, duich Dr. Kml Gcyrer, die ge>
lichtliche TodeSeitlärung des in der Schlacht
lni Königgiatz verwundeten und seitdem
vermißten PatrouillcführerS des 20. Jäger-
BalalUouS Anton Domcnil eingeleitet und
demselben als Curator Hrn. Ioh. Swotelj
von Wippael» bestellt.

Anton Domenit wird daher mittelst
gcgel'warligen EoicleS mit dem Beisätze
vorgeladen, daß das gefertigte Bezllkö'
gericht nach Verlauf

E i n e s J a h r e s ,
wenn er während dieser Zeit nicht erscheint
oder daS Gericht aus eme andere Art in
die Kenntniß semes Lebens setzt, zur Todes-
erklärung schreiten werde.

K. t. BcziltsgelichtWippach, mn17ten
Juni 1870.

(1443—1) Nr. 1591.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird hicmit belannt gemacht:
Eö sci üdcr daS Ansuchen dcS Ma-

thias Ni l von Wistriz, durch Franz Lillet
vonTschcrncmbl, gegen Michael Planz von
Döblilsch Nr. 24 wegen aus dem Urtheile
vom 10. October 1867, Z. 5672, schul-
diger 7 ft. ö. W. o. 3. e. in die executive
öffentliche Versteige» ung der dem Lctztcicn
gehörigen, im Grundbuche Gut Turnau
3ud Fol. 65 eingetragenen Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzu»Lswerlhe von
400 ft. ö. W., gcwllliget und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbictungs-
Tagsatzungcn auf den

1. J u l i ,
2. August und

3 1 . August 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der

, Gerichtetauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß o»c feilzubietende Realität lmr
bei der letzten Feilblelung auch unter dcm
Schätzungswerlyc an den Meistbietenden
hlntangegebcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Gruud-
buchscxlracl und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSsluudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnemdl, am
2. April 1870.

(1394^1) Nr. 3457.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k.k.Fiuauz-

Procuratur Laibach. iwm. des hohen Aerars,
gegen Kaspar Fatur von Grafenbrunn Nr.69
wegen schuldiger 90 fl. 9 kr. ö. W. c. «. c
in die executive öffentliche Versteigerung dcr
dcm Achtern gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herlschaft Adclsberg lmd Urb.-Nr. 413
voitommenden Realität, im gerichtlich erho-

benen SchätzungSwerthe von 1060 ft. ö.W.,
bewilliget uud zur Vouiahmc de, selben die
FeilbietuiigS-Tagsatzlüigei, auf den

19. J u l i .
1 9. A u g u st mid
2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hierge-
richts mit dsm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilbielung auch uulcr dem Echäz»
zungswcrthe au deu Vicistbietcnden hintan'
gcgcbcn werde.

Das Schätzuugsplototoll, ccr Grund»
buchsextract uno die îcilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Felfttiz. am 21steu
Mai 1870.

(1395-1) Nr. 3445.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Fclstriz

wird h,emit bekannt gemacht:
Es sei über das An>uchcu der k.t. Finanz-

Procuralur sur Krain gcgcn Josef Uibaxö.ö
von Grafcnbrunn ^lir. 5 wegen schuldiger
109 ft. lO'/zz t i . ö. W. o. 8. e. in d>r execu.
live öffentliche Vcrstcigeru»g dcr dem ^etz-
lern gehörigen, im Gruudbuche der Hei»
schaft Adelsberg 8ud Urb. - Nr. 386 vor
kommenden Realität, im gerichtlich erho»
bencn Schatzungswerlhc von 1800fl. ö.W ,
getoilligct und zur Vornahme derselben d>c
FcilbietungS'Tu^satzungen auf den

19. J u l i ,
19. August uud
2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiergc«
richls mit dcm Anhange bestnuml worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dem Schäz-
zungswerlhe an deu Meistbietenden hintan-
gegebcn w^rdc.

Das Schätzungsprolotoll, dcr Grund»
buchsexlract und die AcltatiunSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in oen gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feisttiz, am 20stcu
Mai 1870.

(1444—1) Nr. 1527.

Erinnerung
an die unbekannten Rcchtsprätendcnlen
nach S t e f a n M a u ß e r von Nrctzcn.

Vou dem t. t. Bezirksgerichte Tschcr-
ncmbl wird den unbelannten RechtSprü-
lcndcnten nach Stefan Maußer von Wretzcn,
hiermit erinnert:

Es habe Stefan Maußer von Rußbach
wider dieselben die Klage auf Ersitzuug uud
Gewähranschrcibung der Weingarlen-Par-
zellcu Nr. 2654 und 2655, 8u!) i»r^63.
30. März 1870, Z. 1527, hicramlö ein-
gebracht, worüber zur ordrnllicheu münd»
lichen Verhandlung dic Tagfatzung auf dcu

1. J u l i 1 8 7 0 .
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hicrgcrichts angeordnet und den
Gcllagtcu wegcu ihrcS unbekannten Auf
elilhalles Iohanu Viraut von Tschcrncmbl
als (!urä,wr aä aowm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen we»deu dieselben zu dem Ende
verstäuoiget, daß sie allcufallS zu rechter
Zeit irlbst zu erscheine» oder sich einen

andern Sachwalter zu bestellen uud ander
namhaft zu machen haben, widri^ens diese
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
28. März 1870.

(127^1—2) Nr.^033.

Tritte erec. Feilbietunq.
Von dem k. f. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei in Folge Ansnchcns beider Streit-

theile die mit dcm Gescheide vom 4. März
1870, Z. 1712, auf den 10. Mai und
10. Juni l. I . angeordnete erste und zweite
Feilbietung der Realität Urb. - Nr. 16' / .
ii6 Herrschaft Prem mit dem Beisätze als
abgehalten erklärt, daß es nur bei dcr
auf den

12. J u l i 1870
angeordneten dritten Fcilbictung sein Ver»
bleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 5ten
Mai 1870.
(1272—3) Nr. 3039/

UebertrmMg
dritter erec. Feilbietnnq.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird belannt gemacht:

Es sei i» Folge Ansuchens des Gxccu-
tionöführers die mit dem Gescheide vom
26. Februar d. I , Z. 1583, auf dcn 6ten
Mai l. I . angeordnete dl ilte executive Fcil«
bietung der Realität Urb.-Nr. 5 aä Herr-
schaft P,em des Michael Tomsiö von Bai
Hs.^Nr. 20 mit Beibehaltung des Ortes,
ocr Stunde und mit dem vorigen Anhange
auf den

22. J u l i 1870
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten
Mai 1870.

(1279-3) Nr. 2727.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Felstriz

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr k. l. Finanz-

Procmatur Laibach, now. deS hoh. Aerars,
gegen Andreas Ambrozic von Smerje Nr . i l
wegen schuldiger 148 ft. 68 ' / , kr. ö. W.
c. ». o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dem ^ctzlern gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Prem «ud Urb.»
Nr. 2 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 1200 si.
ö. W , gewilliget und zur Vornahme der-
selben die Feilbictungstagsatzungen auf den

1. Inli,
2. August und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge<
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilbietung auch unter dcm Säiäz«
zuugSwerthc an dcn Meistbietenden hintan
gegeben werde.
' Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchScxlract und dic ^icitalionsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 21tel'
April 1870.
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(1376—3) Nr. 2827.

D Edict.
M Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

vilch wird dem unbekannt wo befind-
lichen Jacob Bcrnoth, nnd seinen gleich-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern
erinnert:

Es fei denselben Herr D r . Gold-
ner, Advocat in Laibach, als Nui'lUoi-
Kä iiowm zur Empfcmgnahme des
Löschungsbescheides ddo. 29. März
1870, Z . 15>l!6, bestellt worden.

Laibach, am 7. J u n i 1870.

(1211—3s Nr . 2064.

M Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte als

Berg-Senat zu Laibach wird kund-
gemacht :

Es sei über Einschreiten der k. k.
Berghauptmannschaft Laibach im Ent-
ziehunqsvcrfahrcn die executive Feil-
bietung folgender Bergbuchs-Entitäten,
a l s : '

2) des im Berghauptbuchc Tom.
Suppl. der verschiedenen Werks-
complexe Fol . 2 5 1 , Nr. 110
vorkommenden Braunkohlenberg-
baues Daniel, bestehend aus eineilt
einfachen Grubenmaße im Wald-
grunde des Jakob Wodischek zu
Podgrai Nr. 15, in der Orts-
gemeinde Arschifchc, Bezirk Littai,
im Schätzungswerthe von 4000si.
und

d) des im Berghauptbuche Tom.
Suppl. der verschiedenen Werks-
complcxe Fol . 2 2 3 , Nr. 107
Vorkommenden Braunkohlenberg-
baues , bestehend aus einem
einfachen Grubenmaße Namens
Hermann, im Waldgrunde des
Josef Klobutit von Schemnig,
Bezirk Littai, sammt der dazu
gehörigen Ueberschar, im Schäz-
zungswerthe von 530 st.,

bewilliget und deren Vornahme auf den
4. J u l i 1 8 7 0 ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte als Berg-
Senat mit dem Anhange festgesetzt
worden, daß bei dieser Feilbietung die
Realitäten auch unter dem Schätzungs-
werthe im Sinne des § 257 des allge-
meinen Berggesetzes hintangegeben wer-
den würden.

Das Schätzungsprotokoll, die Berg-
buchs - Extracte und die Limitations-
bedingnisse, wornach insbesondere jeder
Kauflustige ein Vadium von 10"/«,
des Schätzungswerthes zu Handen der
Licitations-Comission zu erlegen hat,
können in der diesgcrichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Hievon werden sämmtliche Interes-
senten zu eigenen Handen, der Tabular-
gläubiger Will iam Mulline aber ob
seines unbekannten Aufenthaltes zu
Handen des ihm unter Einem bestellten
Curators Herrn D r . v. Schrei, Ad
Vocaten in Laibach, verständiget.

Laibach, am 10. M a i 18 70.
"(1241-2) Nr. 2412.

Erinnerung
UN die unbekannten Josef C u r t und M i '
chacl A r d c l l a nuo deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem t. k Vczillsgcrichte Wippach

Wird den unbekannten Josef Cmk und
Michael Ardclla und deren unlictalmten
Rechtsnachfolgern hiermit erinncit:

Es habe Peter Fnrlani von Wippach
Nr. 72 wider dieselben dic Klage anf El
sibling der aus der Johann Schell'schcu
Coucursmasse vol, Wippach erstandenen

Hausrealität Consc.-Nr. 72 in Wippach,
bestehend ans dm im Gruudbl,chc Herrschaft
Wipftach uud Tom. XVI , i ^ . 39 nnd 42
cingclragcucn Entila'ten, bildend im Kataster
der Stcuergcmciude Wippach das Wohn-
haus mit Parz.-Nr. 174, im Ausmaße von
53'«/. ^_IKlft. nnd dcu Hofraum mitParz.-
Nr. 173 d, im Ausmaße von 32 I_IMft..
und Parz,-Nr. 173 o, im Ausmaße von
32^_!Klft., «ud i » i ' ^ . 21. Mai 1870,
Z.2412, hicramts eingebracht, worüber znr
mündlichen Vclhandlung die Tagsatzuug
auf den

6. J u l i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet uud den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Hwokel von Wippach als Ouiator
llä aotum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstänc'ia.et, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und auher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curatur
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 21 ten
Mai 1870.

(1339-2 ) Nr. 941.

Erinnerung
au Andreas, Fran; und Jakoti Schmalz

und dcicn Rechtsnachfolger.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird

dem Andreas, Franz und Jakob Schmalz
nnd deren Rechtsnachfolgern hiermit n in -
ncrl:

Es habe Franz Starmann uo» Hauchen
Nr. 10 wider dieselben die Klage auf Aner-
kennung dcr Verjährung nachstehender, aus
seiner Rcalltäl Ulb.-Nr. " " ^ ^ , uäHcrr
schaft Lack Hö.^Nr. 10 zu Zauchcn haften-
den Satzpostcn, a ls:

1. des für Andreas Schmalz rücksichllich
dco Ackers v ttuoöot haftenden Kauf-
briefes vom 4. December 1802 pr.
44 Ducatcu u 4 ft. 15 k l . , und

2. des für Franz nnd Jakob Schmalz
vcisicherten Schuldbriefes voil» 7teu
Vioucmlicl 180U pi. 290 ft. tt, W. oder
240 ft. iN t l . E. M.,

8ud Mio«. 8. l. i l l i., Z. 941 , hicramls
eingebracht, worüber zur müudlichin Ver-
handlung die Tagsatzuug auf den

16 . Z u l i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcö uubelcumlcn AufculhallcsIulob
Bogataj von Lipca als Kurator ad llowm
auf >hre Gefahr uud Kosten licsttUt wuroe.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, wiorigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestclllcu Curaior
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Lack, am I l teu
Mä.^^70.
(1318-2) " "Nr. 7729.

Rcassnmiruni; der 3. erec.
iiiealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. slädt.dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei ubcr Ansuchen des Mart in Rcpar
von i lamuil die executive Versteigerung dcr
dem Äiar l i» Pinnc von Dob»ova gehö-
rigen, gerichtlich auf 1081 fl . 48 tr. gc-
schälten, im Grundbnchc Soncgg 8ud Urd.-
Nr. 533, Rcclf.-Nr. 403, Eml.-Nr. 461 ,
uoltuilnneudcn Realität iiu Rcassumiruiigs.-
wcgc bew>Wct und hiczu die Fcilbietuugs-
Tugsatzuug auf den

2 0. J u l i , 1 8 7 0 ,
Vormittags vou 9 bis 12 Uhr, in dcr
Gcrichlslanzlci mit dem Anhange angevld-
ncl wordc», daß die Pfandrcalitäl dci dieser
Feilliiclnng auch unter dem Schätzungs.
wcilhc hinlaugcgebcn werden wiro.

Die Licilalionöbedinguissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach!.,»
Anbote ciu lOpcrc. Vadium zu Handen der
LicilatiouSconnnission zu erlegen hat, so»
wie daS Schatzungsprotokoll und dcr Glund-
buclMxtracl können in dcr diesgerichtlicheu
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 3. M a i 1870.

(1269—3) Nr. 2969.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bszirksgcrichtc Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche«, deS Jose,

Voul von Großbutovitz gca.cn Johann
Bosljaooic von TomincHs.'Nr. 27, wegen
uns dem Vergleiche vom 30 November
1805, Z. 408, schuldiger 280 ft. ö. W.
e. 8. e. iu die executive öffentliche Verstci'
gcrung der dem Letztern gehörigen, im
Grundbuche llä Gut Scmonhof 8ud Urb.°
N.r. 116 vorkommenden Realität sammt
An« und Zugehöl, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzungswerlhc von 1140 fi. ö. W.,
gcwilliget und zur Vornahme derselben
die Feilbiftungs'Tagsatzungcn auf den

1. J u l i ,
2. August und
2. S e p t e m b e r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
lchleu Fcilbietuua. auch unter dem Schäz
zun^swcrthc an dcu Mcistliiclcndcn hintan-
gegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchöexlract und die ^icilatiousbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gcwöhn°
lichen Amlsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcislliz, am 3ten
Mai 1870.

(1244-3) Nr. 2180.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kruinburg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über dast Ansuchen des Gregor

Inglic vou Pölaud, durch Dr. Burger,
gegcu Johann Krizncr von Unterfeichting
wegen a»S dem gerichtlichen Vergleiche vom
».August 1808, Z. 3165, schuldiger 300 fl
ö. W. o. 8. e. in die executive öffentliche Ver«
sleigcrulig der dem ^ctztcru glhörigcu, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Kack »ud Urb-
Nr. 2275 voltommeudcn Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzuna.swc,lhc von
3007 f l . ö. W., gcwilligct u»d zur Vo>-
nahmc dcrsclbcu dic dni FcilbittungS-
Tagsatzmigeu alif den

6. Il.li,
8. A u g u s t !<nd

12. S c p t e m l ' e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, liierge-
richlS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei del
ktzicn Fcilbictung auch uulcr dem Schäz^
zimgswcrthc an den illieistbielenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungepi'otololl, der Grund'
buchsexlract uud dic Licilaliousbedingnisse
löuncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
15. Ma i 1870.

^ 1 3 1 0 ^ 3 ) Ar. 1901.

Executive Feilbietung.
Bou dem l. t. Bezirksgerichte Siein

wird hicmit bctamtt gemacht:
Ec> sei ül'cr daS Ansuchen der t. k. Finanz«

Procuratur in Laibach, iwin. dcö hohe»
Acrars, gcgcn Helena Rat von Poiebe,
wegen an Gruudeutlastuugsgcbühicn schul»
t'igcr 87 ft. 81'/« tr. e. 8. o. in die execu-
tive öffcullichc Verstcigcruug dcr der Letz»
tern achöri^eu, im Grundbuchc Pfalz ttcn-
Iiach 8ud Rectf.-^ir. 306 vortolumcuben
Realität, im gerichtlich erhobene» Schaz
ziil'gswelthe von 1213 fi., gcwilligct und
uir Vornahme derselben die drei Feildie«
lungS-Tagsatzuugcu auf dcn

1. J u l i ,
2. A u g u s t und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Oerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität nur
lici der lctzlcn Fcilbictung auch uulcr dcm
Schäyungsivcrthc ^ dcn Meistbietenden
hintangcgcbeu wcrdc.

Das Schätzüngsprotokoll, dcr Gruno-
buchsextracl und dic ^icitatiousbcdingnisse
lönucu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtssluüdcn eingcschc» wcrdrn.

K. k. Bezirksgericht Slc in, am 30stcn
April 1870.

(1356-3) Nr. 2923.

Dritte eree. Feilbietnng.
Vom t, l. Veziitsgcnchtc Adeloberg

wird im îüchhaogr zu dem Ediclc vom
22. Februar 1870, Z. 1057. in der Execu«
tiou^s^chc des Jalob Maukuc von Tliest
gegen Thomas H'lle von Pelel ne M o .
3 l9 ft. e. 3. c. bekannt gemacht, daß zur
zweiten Real - FcilbislungStagsatzung um
7. Iu»i d. I . lein Kauflustiger erschienen
ist, weshalb am

5. J u l i 1870 ,

Vormittags 9 Uhr, zur dritte» Tagsatzung
geschritten werde» wird.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
7. Juni 1870.

(1200-3) 'N^7723.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k slädt.-dclca. Bezirksgerichte

in Laibach wird hicmit im Nachhange zu
dem Cdic<c vom 29. December 186!) be-
kannt qemacht, daß über Ansuchen beider
Zlrcillheilc die anf den 4. Ma i nnd 4. Juni
1870 angeordnete» Feilbictlmgen der dem
Johann Kilel artiörigen, im Grundbuche
?er Herrschaft Sonnegg n,d Urb.Nr 208,
Rectf. Nr. 164 vorkommenden Realität für
abgehalten erklärt wurde, und daß somit
uun zu der auf den

6 J u l i 1 8 7 0
ansslordneteu dritten Feilbiclung geschrit-
ten wird.

Laibach, am 2. M a i 1870.

^I?94-'3) Nr. 1888.

Erinnerung
an Lulas D u r u und seine unbekannten

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgericht Nippach

wild dem Lukas Durn und seinen unbe-
taiinlen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Anton Vi;jc>t von Erzel Nr. 40
wider dieselben die Klage m>f Ersitzung des
im Gruudbuchc Hcirschaft W'pp^ch »ud
lomo XV11I, i ' ^ . 414, Urb. -Nr . 175,
R - Z . 9 voitommeudeu, um 35 f l . erlauf-
leu Geincinantheil Nll, uovim i>oiM, Par<.-
-)tr. 1074, 8u!) ^ o » . 22. Apri l 1870.
Z. 1888, hicramls eingebracht, worüber
^lll' mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf dcn

l . J u l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem A»l»cmae des § 29
c>. G. O. angeord»ct und dcn Geklagten
wegen ihres uubclannlcn Aufenthaltes Franz
Pctrit von Gradise nls (^ur^tor 2,ä 2,otunl
auf ihre Gcf.'hr und Kosten bestellt wu,de.

Desseu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vcrhaudelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 23ten
April 1870.

(1308—3) Nr. 2027.

Executive sseilbietunq.
Von dem k. k. Vezilksgclichle Stein

wird hiemil blkani't gemacht:
Es sei über das Ansua'cu dcr k. l. Finanz.

Procuratur in i/uibach, iwui. oeö hohen
Acrcns, gegc» Valentin Inhant von Pod-
'orsl wegen cn Percentnalgedühr schul'
dilirr 17 f l . 85 l,'. o. 8. e. in die executive
öffenllichc Vcrstciuerunsi der dem Lrhtern
qrhöiigcn, im Grundbuch« Comnnnda
2>. Peter «ud Uib. -Nr . " » / „ . vorlom^
iinndc» 3tcal>lälcn, im gerichtlich erhobenen
Zchätzliluislncrthc von 256 fl, gewilligct
u»d zur Vornahme derselben die drei Feil-
bictungS-Tagsatzungen auf den

1. J u l i ,
2 A u g u s t und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Voi mittags nm 10 Uhr, in der
Gciichtstanzlci mit dem Anhänge bestimmt
worden, daß die feil;ubic!eudc Realität nur
bei i-cr letzte» Fcill'ictung auch unter dem
Schätzungswcrltie an den Meistbietenden
hiniangcgcbcu werde.

Das Schätzuugsviolololl, der Grund-
liuchsextiacl und die Licitalionsbedingnissc
lönnen bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AuUsstlmdcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 29stcn
Apri l 1870.
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HM?" Wer eine Zeitung liest, muß haben:

Den

oder

neuestes, bequemes und vollständiges Taschen-Wörterbuch,
enthaltend eil̂ c Sammlung und gmanc Erllärung uou nichr als

Äledensarten >md seichen, die in der deutschen Tchrift- «nd Umnannssprache
häuft« uortolnmcu «nd sin nothwcudin nchnlteu werden.

Cm uurntbchrliches Handuuch für jeden Stand nnd jedes Alter.
Mit besonderer Berücksichtigung dcr Aussprache, Betonung und Abstammung eines jeden

Wortsg, Po,', V»«»«»O«««n » ^ « . ^ ^ » « « ^ l » ^ .
13. vermehrte Auflage. Tascheu-Format Wieu 187D. br, nur4« tr., geb. «4 tr. Mit Post 70kr.

Durch Postuachuahmc wird nichts versendet.
I M ? " Varräthig in allen Buchhandlungen; in W i e n bei ̂ l l , v 5 < ^ . ̂ V ^ « « »

,«l«t<, Loblowitz^lc»,.' ' s125l; 4)

I Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
bet

empfiehlt deren frisch assortirles Lager bei

iff. Itcriilmclicr iai BiSiiliadi
von O e n » »>»>»««»«>«»» in weiß ülid gedrucktem > «>^e»»l> und echt UK«««l»«>r»
««>,» « «^l«, ,» von si. !.2tt lr. bis fl. 8.7ii kr,, I ^»» l»« »»«>«,»,««,, in weiß und
fälbig von fl l bis fl, l.<»<» lr.. V «>»« «>p«»Ttle« deutscher u»d ungarischer Fa^ou
von si. l >̂<) lr. bis fl l !)i» lr. ans bestem Material und nulleist Handarbeit angefertigt.

Vci auswärtigen Bestellungen wird eisnchl. bei Hemden den Halsumfang, die Rücken-
weile, Acrinel- uud Stockläuge, bei Gatticn die Länge, den Umfang dcr Hüften und die
Schrittlänge auzugcbcn, nnd werden selbe gegen Nachnahme genau uud prompt rffcctnirt.

<D> l^ l>»»>»>« ^l»>l»T« » werden auf Verlangen eiugcsnndt.
Gleichzeitig empfiehlt Gefertigte ihr F « » » , , F » « t « ^ » v « » » ^ » »>^» l r»^ und

bittet um gütigen Zuspruch, ( l ^ l l i ) ]fl. Hernlia<*]icr.

OllMl-Ant,
Dr. M. Schwarz au« Wien,
wird dieser Tage iu Laibach emtrcften und
«>,^«»,»>^>'»»»>ÄV>> allerÄrt uach dem Stand-
puntte der Fackdiscivlin Nath oder Hilfe er-
theile« (1451-1)

Sin

KllfftthM-Ekschilst
in gutem Gaufte,

wird wegen Familien-Angelegenheiten aus
freier Hand um einen billigen Kaufpreis
verkauft.

Das Nähere wird im Comptoir der
Laibacher Zeitung ertheilt. (1373—4)

• • • • • • • • • U l
Wilhelnisdorfer Mulze.\tniot-

BONBOXS.
Nachl

! f . k. Professor »cl lcr au der Wiener!
iKl ixi l Ni i<^i« o«ll< l

Gegen Husten, Heiserkeit und
Verslhlcimml.q.

W M " Per Carton 10 kr. " W O
Anerkennunss.

„Da mein Sohn, den die Aerzte scho»
..aufgaben, durch I h r e Ma zcxtiact-Bon-
.,dc>is von eim'in sehr schweren Hnstcu
..plötzlich befrei t würd?, so u. f. >v."
B a r g r r , Waldmeister zu Kapödorf im

Zipser Eom., 5. Juni 1866,

W M ^ Depots für Laibach:
Bei Herrn Apotheker » t » « » k » ,

Ue>»«n>t, Knndschaftsplatz — und bei
Herr «>«>>«»»> I^««^«>««.

z M - Auf die '.'lussprüche der l. I. Prof.
OI»>,»>««>^ und »«>>«>» an der Wiener
.«liiul hinweisend, bitten wir unsere ersten
Malzeftract-Fabrilale nicht mit der Hof'schcu
Charlatanerie zu vrrwechfelu.
Wilhclmsdorfer Malzproducten-Fabrit

(2^0i 22) (Wien.)

(1403—2) Nl'. 458«.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom t. l. städt-dclcg. Bezirksgerichte

Rudolfswcrlh wild hiemil bekannt gemacht:
Es sei ubci Anfuchci, dcr Maria Slrum-

bcl geb. Scrauz von Kandia in die E,n°
lcilung dlS Verfahrens z>n TodcScrtläiliug
der in Ccrmoönic ansässig gcwescnrn, seit
30 Jahren vctschollcncn The^csia Scranz
gewill igt, und derselben Hnr Johann
Saitz von Wcindorf als ̂ urktor aä aowm
der Todcserlllliung dcstcllt worden.

Theresia (Verautz wird demgemäß auf-
gefordert, binncn

E i n e m J a h r e ,

d. i. bis 15. Inn i 1871 vor diesem Gerichte
zu erscheinen, oder dasselbe oder den er-
nannten Curator von ihrcm ^eben oder
Uufcmhaltsorte Kenntniß zu gcbcn, widri-
aene nach dicscr Frist über neuerliches 3ln-
suchen zu ihrer Todeserklärung würde ge-
schritten werden.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht Nn-
dolsswetth, am 15. Juni 1870.

MOLL'S

Seidlik-Pulver.
HM" « « r »e»««,t«««. Jede Hchachtel der von ,niv erzeugten Aeidlitz - Pulver und jedem die einielne

Pulverdosis umschließenden Pafticr ist meine ämtlich deponirte Hchulzmarke aufgcdrüekt.
Ccntnil-Versendungo-Depot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

Pre iö ciucr uersiecielten Orissinalschachtel 1 f l . llsl. W . — O c b r . n i c h s - A n w e i s u n g i u al len Sp rachen .
Diese P u l l i e r behaupten dnrch ihre aichcrurdentl ichc. i u den manniqfal t ia.s len Fä l l en erprobte W i r t s a m l e i t un te r sämmtl ichen bisher

bekannten Hau t la rz ru r ieu unbestr i t ten dcu ersten Z c a n g ; w ie denn viele Tansendc ans al len T h e i l e n dcs ssrosieu Kaiserreiches uns v o r -
liegende Danlsaqnnf>Sschreiben die d r t a i l l i r t en ^Ilachwrisungen d a r b i e t e n . baß dieselben bei ha b i t n c l l e r V er st u p f u n g . U n v e r -
d a u l i c h t e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r u m p f e n , N i e r e n t r a n t h e i l e n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n , V l u t c o „ g e s t i o n c n , g i c h t a r t i g e u G l i e d e r - A f f e c t i o u e n , endlich bei An lage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a u d a x c r u d e m B r e c h r e i z u, s. w . m i t dein besten E r f o l g augewendet werdeu uud die nachhalt igsten Hei l resn l ta te l ie fer ten,
^^ l^^ l ' t ' ^ i ' l l ' t l ' "̂ ttaibach bci Hcrrn V^ ill,«'!,!!» IVö«^«?»'. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r ; :
. » » ^ l l ! N j ^ ^ ' , „ ^ t t ^ und / t . KV',),/e,t/w/'e,-. - Gurk fc ld : /ft', ,<?,/./js)m,-/t<;.v. — Kra inbur« : «,5.

>>>/<i/«n///F) Apothrkcr. — 3ludol fswerth: ./,,.v^/' /^^</?na,tn. — TVippach: ><«/<,«
/>l'/)t^i.v. — O^illi: /<«/'/ /^>/.?/ie/'. — Vtarburss: /< /<«/ie/n«'</.

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen das

Gchte Dorsch Leberthran Vel.
D i e reinste und wirksamste S o r t e M e d i c i n a l t h r a n aus Be rgen i n N o r w e g e n .

Jede V o u t e i l l e ist zum Unterschied vou andern i 'eberthrausortcn m i t n ic iuc r Schutz inar lc versehen.
Prc iS einer ganzen B o n t c i l l c nebst Gebrauchsanweisung I f l . ttl» t r . . einer ha lbcu 1 f l . üst. W .

D a s echte D o r s c h - V r l ' e r l h r a u - V r l w i r d u l i t den, besten E r f o l g angewendet b r i B r u s t - uud l ! u u g e u l r a n l h c , t e n ,
S t r o p h c l u uud N h a c h i t i b . C<,< hei l t die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n seiden, so w ie chronische H a u t a n S s c h l N g e .

Diese reinste und wi r lsamst r al ler ^ e b e r l h r a n - S u r t e u N'ird dnrch die sorgfält igste E i n s a n i m l n u g uud Ausscheidung von Dorsch-
fischcn l i c w o u n c n , jedoch durchaus leiner chemifchcn B r h a u d l u u g l iu tc rzogcn. i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h c n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t s ich g a n z i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s l e a u s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » i » « « U « »

s 7 H N — 1 3 ) Npothetcr uud F a b r i c a u t chemischer P roduc tc i u W i e n .

(1206—3) Nr. 424 l .

UeberttMMg
drittcr czcc. Feildietung.

Vom l. l. städt.--dclcg, Bezirksgerichte
in Laibach wiid mit Bc.zuq auf die Edittc
oom 10 Juli uich 2. December 1809,
ZZ. 12.310 mid 21.810, hiemit bekannt
gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcr Er/cutioi's.
führerin Agnes Strumliclj die drille exccu-
live Fcilbictung dcr dem Barlhclmä Slrum-
liclj von Tomisclj ßehörigcn Realitäten
liuf den

13. J u l i 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, hiei-gerichts mit dcm
Anhange übertragen, daß obige Nealiläten
auch uuler dem Schätzungswcrthe an den
Meistbietenden hintange^eben werden wür-
den.

Das Schätzunasprolololl, die Licita«
lionsbedingnisse nnd dcr GrundbuchSc^tracl
können hlergerichts eingesehen werden.

K. k. städt.delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 8. März 1870.

(1311—3) Nr. 9625.

Tritte erec. Feilbirtullg.
Vom l. k, sladt.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird un Nachhange zum Cdicte
vom 3. Ma i 1870, Z. 7292, bekannt
gemacht, daß auch zu dcr auf den 28ten
April 1870 angeordneten zweiten cxccu'
livcn Feilbielung der dem Josef Fmk vo»
Klcilnatschna gehörigen, im Grundbuchc
Zobelsberg «ud Urb -Nr. 144, Eiul.°Nr.8<;
uä Racua vortommeüden Realität kein
Nauflustiger crschic»eu ist, daher zu dcr
auf den

2. J u l i 1 8 7 0

angeordneten executive» dritten Feilbietung
geschritten wird.

Laibach, am 29. Ma i 1870.

(1343-3 ) Nr. 3625. !

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feist,iz wird

bckaont gemacht, daß, nachdem zn der mit
Gescheide vom l3.Ma>z 1^70, Z. 1919,
auf den 31. Ma i 1870 angemdiictcn erste»
Rcalfeilbictling in der Erccutionssachc dcr
l. k. Finanz - Procuratur Laibach geacu
Johann Kastele von Giafcndrunn Nr. 91
pew. 96 fl. 3 tr. o. 8. c. lcin Kauflustiger
erschienen ist, am

5. I u l i 1 8 7 0
zur zweiten Feilbieluug geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 31slen
Mai 1870.

(1369—2) Nr7778.

Uebertragullg
exec. Real-Feilbietuttg.

Vom t. t. Bezillsgcrichtc Ncumarkll
wird bekannt gemacht, daß die mit dies-
gcrichllichcm Bescheide vom 4 März d. I . ,
Z. 394, auf den 6. M a i , 7, Juni und
8. Juli l. I . angeordnet gcwcfenc Fcilbic-
tung ocr dcr Nia>ia Kuncic vo» Slcnicne
gehörigen, im Orundl'uchc deS Gutes Gal
lcufels 8ud Rcclf., Nr, 6 vorlommcndcl,
Realität auf den

12. Augus t ,
12. S e p t e m b e r n»d
1 2. O c t o l i e r 1 8 7 0 ,

jedesmul Vormiltags 9 Uhr, «riit dem
uuligen Anhange hicramtö übcrtragcu wor-
den sei.

tt. t. Bezirksgericht Neumarktl, am
30. April 1870.

Abgang der Mallcpost von Laibach:
M c h V i l l a c h ; durch Oberlrain, Obcrlärnten,

biö Pillach, dann Briren, Tirol — täglich
um 4 Uhr Nachmittags.

„ K l a g e n f ü r t ilber Ärainburg, Neides,
Neuiuarttl lc. — täglich früh 4 Uhr.

Nach N n d o l f S w c r t h, Seisenbcrg, Nassenfuß,
Möttliug uud Tschernembl — täglich « Uhr
Abends.

„ E i l l i , Carriolpost, iiber Lulovic, St .
Oswald, Franz, St. Peter — täglich 5 Uhr
Früh.

„ G o t i s c h e r , Voteupost, über Großlaschih,
Ncifniz ,c. täglich Früh ^ Uhr.

„ S t c i u . Votenpost, übcr Mannöburg ic.
— täglich Nachmittags 3 Uhr.
Nach Nudolföwerth und Klageufurt sowie um-

gelehrt werden nur drei Reisende, bcdingnngöwcisc
auch ein vierter ausgenommen, wenn dcr Cun-
ductenr seinen Sitz im Cabriolet mit dcm Boctsitz
vertauscht uud leine höhere Bespannung erwächst.
Nach Veldee 4 Reisende.

Nach Pillach wcrdcu in den Wintermonalen
7 Reisende, im Mai — September unbedingt anf-
genrmulcn,

Ankunft der Mallepost in Laibach:
Von P i l l a c h ; von allen Postämleru biö Pi l-

lach , Brixeu, Innsbrnck, Obrrlraiu, Ober-
lärntrn, — täglich früh 7 Uhr 10 Mm.

Von K l a g e u f n r t , Neumarttl, Krainbnrg,
Pcldcl« ,c. — täglich Abends 7 Uhr 25, Min.

„ N n d o l f s w c r t h , Seisenbcrg, Nasscnfuß.
Mottling uud Tschcrucmbl — läqlich früh
5 Uhr 10 Min.

„ C i l l i (Carriolpost), Lukovic, St. Os-
wald, Franz, St. Peter :c. — täglich
Nachm. halb 3 Uhr.

„ Got tschee (Voteuftost), Orosilaschitz, Rcif<
uiz ,c. - - täglich 1l V, Uhr Mittags.

„ S t e i u lVotenpost), Mannsburg — täglich
früh 8 Uhr.

Freigepäck 30 Pfd. 100 fl. Werth.
Nrclamcn jeder Art wollen mündlich »der

schriftlich bei dcr Amtsuorstehnng angebracht wer-
den. — Bci Pcrspälnngen der Posten uud der
Züge erfolgt die, Ausgabe um so vicl später.

R»mtrlu>nl!. Die Bricfpost ist von 8 Uhr
früh bis 7 Uhr Abends offen. Zwischen 7 und
8 Uhr früh werden die Zeitungen rüctwä'rts aus-
gegeben. — Die Fahrpost ist von 8 bis 12 Uhr
PormittagS und von 2 bis <i Uhr Abends geöffnet.
— Ucbcrdieö wcrdcu aus dcu sicbeu Sladlbricf-
samnilungslastcu die iu dieselbe» hintcrlcglrll
Briefe dreimal des Tages, nnd zwar um 11 Uhr
Pormitttags, bauu um .'l Uhr Nachmittags, und
endlich um <;'/, Uhr Abends präcise herausge-
nommen und znr wcitcrn Expedition ans das I. l.
Postamt gebracht.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmahr 4 Fedor Vamverg in Laibach.


